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Ausschnitt aus der Geschichte einer Privatbank bekannten Namens unter dem Zeichen „Erinnern und 
Gedenken“: Die Bank vergewissert sich ihres Verhaltens gegenüber ihren jüdischen Firmen- und 
Privatkunden in der NS-Zeit und gedenkt der Namen und einzelner Schicksale in würdig gehaltener 
Form. Gewissenserforschung mittels genauer und exemplarischer Darlegung aus ca. 160 Konten, sprich 
Kunden, sprich Menschen - nüchtern, ohne Beschönigung und Selbstmitleid. Ein guter Anstoß auch für 
viele andere Unternehmen. 
  
Reihe XIII Band 45 
ISBN 978-3-86652-045-5  (3-7686-9309-0) Dohna, Jesko Graf zu: Die »Jüdischen Konten« der Fürstlich 
Castell’schen Credit-Casse und des Bankhauses Karl Meyer KG. 
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